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KI-Summit in Hamburg: Experten
diskutieren Vertrauen und

Automatisierung
Am 02.09.2024 diskutieren Expert:innen beim KI-Summit in

der Hamburger Handelskammer über Vertrauen und
Anwendungen der KI.

Am Montag fand in der Handelskammer Hamburg ein
bedeutender KI-Summit statt, der eine Vielzahl von Fachleuten
und Anwendern zusammenbrachte. Im Fokus der Veranstaltung
standen nicht nur Fragen, die das Vertrauen in Künstliche
Intelligenz (KI) betreffen, sondern auch deren Handhabbarkeit
und Sicherheit. Die Handelskammer strebt mit dieser Initiative
eine stärkere Akzeptanz für neue Technologien an und sieht KI
als eine Lösung in der zunehmend kritischen Situation des
Personalmangels, unter dem viele Unternehmen leiden. 

Der Andrang in der Handelskammer war beachtlich, da der
Austausch zwischen traditionellen Unternehmen und KI-Experten
gefördert werden sollte. Dies ist besonders relevant, da viele
Firmen aufgrund des Personalmangels gezwungen sind, ihre
Produktion zu drosseln. Die Diskussionen am Summit
thematisierten, wie KI dabei helfen könnte, beispielsweise
Bestellprozesse in Unternehmen zukünftig effizienter zu
gestalten. Die Anwendung von KI-Technologie wird dabei als ein
entscheidender Schritt angesehen, um den wirtschaftlichen
Anschluss nicht zu verlieren. 

KI im Gesundheitswesen

Der Einsatz von KI beschränkt sich jedoch nicht nur auf den



industriellen Sektor. Auch im Gesundheitsbereich gewinnt diese
Technologie zunehmend an Bedeutung. Ein Beispiel für die
gelungene Integration von KI findet sich bei dermatologischen
Untersuchungen zur Hautkrebsvorsorge. Hier hat sich gezeigt,
dass Künstliche Intelligenz in der Lage ist, Hautveränderungen
präziser zu erkennen als das menschliche Auge. 

Die Handelskammer erkennt in der Künstlichen Intelligenz nicht
nur ein Potenzial zur Produktivitätssteigerung, sondern auch die
Möglichkeit, die Akzeptanz dieser Technologie in der
Öffentlichkeit zu fördern. Die Veranstaltung ist Bestandteil eines
größeren Bildes, das die Hamburger Behörden aktiv gestalten
möchten, um den Menschen transparent mitzuteilen, wann ihre
Anliegen von einem Menschen oder von KI bearbeitet werden. 

Der Weg zur Akzeptanz

Ein weiterer zentraler Punkt des KI-Summits war die Frage, wie
das Vertrauen in KI gesteigert werden kann. Es wird als
notwendig erachtet, dass Bürgerinnen und Bürger klar
erkennen, wann sie mit automatisierten Systemen interagieren.
Transaktionen, bei denen Künstliche Intelligenz zum Einsatz
kommt, sollten transparent und nachvollziehbar gestaltet
werden, um eine positive Wahrnehmung und Akzeptanz zu
fördern. 

In diesem Spannungsfeld von Chancen und Herausforderungen
wird es für Unternehmen, wie auch für öffentliche Institutionen,
wichtig sein, eine Balance zu finden. Der KI-Summit diente als
Plattform, um über die anstehenden Herausforderungen zu
diskutieren und Lösungen zu erarbeiten, die nicht nur
technische, sondern auch gesellschaftliche Aspekte
berücksichtigen. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der KI-Summit in
Hamburg ein wichtiger Schritt zur Förderung der Künstlichen
Intelligenz in verschiedenen Wirtschaftsbereichen war. Die
vielen Anknüpfungspunkte, die zwischen den Vertretern der



Unternehmen und den KI-Experten geschaffen wurden, könnten
in Zukunft entscheidend dazu beitragen, die Herausforderungen
des Personalmangels zu bewältigen sowie das vertiefte Wissen
über Künstliche Intelligenz in der Gesellschaft zu fördern.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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